
Verbeamtung - lohnt es sich wirklich oder nur
Augenwischerei?
Beitrag von „wossen“ vom 20. Januar 2019 10:42

Das alles ist aber sowieso eine historische Diskussion, da Einsteiger in den TV-L eine
'Unkündbarkeit' (= erschwerte Kündigung nach dem Arbeitsrecht) nie erreichen werden.

Da schwirren halt noch eine Menge Regelungen aus dem BAT durch die Gegend, die im TVÖD
und TV-L allesamt abgeschafft wurden (auch die Zusatzversorgung gehört dazu, die früher
wirklich klasse war - durchaus auch beamtenähnlich - heute- nuja…muss man sich ausrechnen,
ob sich die Pflichtversicherung überhaupt lohnt - die Kürzung auch vorhandener Ansprüche war
übrigens schon ein paar Jahre vor TVL/TVöD)

Mit dem TVL und TVöD ist alles anders geworden (und nichts besser). Dies gilt insbesondere für
den Lehrerbereich mit seinen unzähligen Verweisen auf das Beamtenrecht - z.B. in der
Arbeitszeit (außerhalb des Lehrerbereiches haben TBs eine etwas niedrigere Arbeitszeit als
Beamte); bei den Modalitäten bei Beförderungen usw. (Gehaltszahlung erst nach fester
Zuweisung der Planstelle) usw. Auch hinsichtlich Lebensführung, problematischen politischen
Engagement usw. bietet übrigens der Beamtenstatus eher mehr Schutz als das TB-Verhältnis...

Man sagtja auch, das im Beschätigungsverhältnis von tarifbeschäftigten Lehrern die Nachteile
des TBs-Daseins und des Beamtenverhältnisses kombiniert sind.

Ichbin übrigens der Auffassung, dass eine gemeinsamen Interessenvertretung von Angestellten
und Beamten im ÖD nicht möglich ist, da die Lebensumstände zu unterschiedlich sind (bei
großer Verzahnung - Beamte sind an hohen linearen Lohnsteigerungen interessiert, die dann
übertragen werden - TBs aber auch an Strukturverbesserungen der Entgeltordnung z.B.). So wie
es imj Moment läuft, geht es zulasten der TBs, die Kluft wird eher noch größer werden. Die
Gewerkschaften scheuen sich ja sogar schon davor, die Benachteiligungen der TBs überhaupt
zu benennen!!

Ein großes Problem ist, das die Tarifbeschäftigten (anders als Beamte) kein einheitlicher Block
sind - Erfüller (also: mit 2. Stex) haben andere Interessen als Lehrer ohne 2. Stex. (letztere
werden übrigens durchaus von den DBB-Vereinigungen und der GEW vertreten - viele von ihnen
könnten ja durchaus auch noch Beamte werden, z.B. OBASler  ) Erfüller sind hingegen im
'Wartestand' auf eine Beamtenstelle oder erfüllen die persönlichen Voraussetzungen, wie Alter,
dauerhaft nicht.

Um auf die Threaderstellerin zurückzukommen: Ja, Verbeamtung lohnt sich! (lass Dich nicht von
Extremstfällen irritieren)
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